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GV-Besucher erhalten in einer Konsultativabstimmung die Gelegenheit, zu den vom
Vorstand begrüssten Tempo-30-Massnahmen auch auf Kantonsstrassen Stellung zu 
beziehen.

Konsultativabstimmung an der GV vom 10. April

Tempo 30 auf Kantonsstrassen?

Anzeige

Ist das auch an der Zürichstrasse 
denkbar?                 Bild LZ

SCHLOSSBERG LUZERN

Öffnungszeiten 

Montag bis Mittwoch
7.30 bis 18.30 Uhr

Donnerstag und Freitag
7.30 bis 20.00 Uhr

Samstag
7.30 bis 16.00 Uhr

Bei uns kommen alle auf den Geschmack.

Die Kultigen Die Würzigen Die Linienbewussten Die Dipper

Donnerstag 
und Freitag 

Abendeinkauf 
bis 20 Uhr

In der � eorie soll Tempo 30 nur 
Vorteile haben: Weniger Lärm, we-
niger Schadsto� , mehr Sicherheit 
und das ohne nennenswerte Ein-
bussen bei der Leistungsfähigkeit 
einer Strasse. Seit ein paar Mona-
ten wurde in unserem Quartier die 
Spitalstrasse zu einer «Tempo 30 
Strecke», und so stellt sich die Fra-
ge, ob die � eorie in der Praxis Be-
stand hat. 
Augenscheine und Rückmeldun-
gen bestätigen, dass es deutlich 
weniger Verkehrslärm gibt, wobei 
im westlichen Bereich der Spitals-
trasse besonders der Flüsterbelag 
die Reifengeräusche massiv ver-
mindert. Auch sind keine Einbus-
sen bei der Leistungsfähigkeit auf-
fällig, und wenn, sind es die 
Fahrbahnhaltestellen der Busse, 
die den Verkehr hemmen, was aber 
gewollt ist. Au� ällig ist, dass die 
Abstände zwischen den Fahrzeu-
gen bei Tempo 30 deutlich geringer 
sind. Schadsto� belastung und Si-
cherheit sind natürlich weniger be-

obachtbar, aber es gibt keinen 
Grund anzunehmen, dass die Spi-
talstrasse diesbezüglich eine Aus-
nahme wäre.  

Neue Optionen
Neu erlaubt der Kanton auch Tem-
po 30 auf den verkehrsorientierten 
Kantonsstrassen im Siedlungsge-

biet. Das heisst, jetzt könnten in 
Luzern auch auf der Bernstrasse, 
Baselstrasse oder auf der Zürichs-
trasse Tempo 30 realisiert werden. 
Der Vorstand des Quartiervereins 
Hochwacht hat sich schon ver-
schiedentlich für Tempo 30 auf der 
Zürichstrasse ausgesprochen. 
Laut Statuten liegen solche Stel-
lungnahmen in der Kompetenz des 
Vorstandes. Wie schon vor 4 Jahren 
bei der Spange Nord, wo der Vor-
stand seine Position gegen die ge-
plante Spange Nord an der GV be-
stätigen liess, möchten wir unsere 
Mitglieder auch bei der Frage zu 
Tempo 30 mit einer Konsultativab-
stimmung einbeziehen. Die Frage 
lautet: Unterstützen Sie den Vor-
stand in seinen Bestrebungen, sich 
weiterhin für die Einführung von 
Tempo 30 im Quartier und im städ-
tischen Siedlungsraum einzuset-
zen? Ein Grund mehr an die GV 
vom Mittwoch, 10. April, 18.30 im 
Zentrum MaiHof zu kommen (sie-
he Seite 2)

KURZ 
NOTIERT

Die Gewinner
Beim Wettbewerb in der Winter-
ausgabe haben Patricia Wyss
und Claudio Würzer, beide aus 
dem Quartier, je zwei Tickets fürs 
Bourbaki-Kino gewonnen. Richti-
ge Lösung: 8 x ins Horn blasen. 
Mehr Wettbewerb gibt es wieder 
in der nächsten Ausgabe. 

Musegger Umgang
Am Sonntag, 5. Mai, 10.00 Uhr, 
� ndet bei der Museggkapelle 
(Schirmerstrasse, ob Schirmer-
turm) der traditionelle Musegger 
Umgang statt (Gottesdienst mit 
Kommunionfeier und Apéro). Ne-
ben den Pfarreien laden die 
Quartiervereine Hochwacht und 
Luegisland herzlich ein. Liturgie: 
Eugénie Lang (St. Karl) und Clau-
dia Nuber (St. Leodegar). Musik: 
Hornquartett Classic Four. Bei 
ungünstiger Witterung: Kulturhof 
Hinter Musegg, Diebold- Schil-
ling-Strasse 13.

Fumetto: Velo
Passend zu unserem Schwer-
punkt: Das Luzerner Comic-Fes-
tival Fumetto (6. bis 14 April) hat 
das Wettbewerbsthema Velo. 
Mehr infos: www.fumetto.ch


